


»Begeistert«, »beeindruckt«, »bewegt« sind häufige Reaktionen auf 
Konzerte von ›Bejarano & MicrophoneMafia‹. Sie gäben »Mut, sich 
gegen Rassismus und Krieg auszusprechen«. Wenn Rossi Pennino und 
Kutlu Yurtseven, eingeladen von Kulturgruppen, Gewerkschaften oder 
Schulen, auf Türkisch, Italienisch und Deutsch rappen, so blicken sie 
auf rund 30Jahre ›Microphone Mafia‹ zurück. Deren Geschichte und 
die persönliche Geschichte dieser beiden findet sich im Buch. Aufge-
wachsen im Schatten der Bayer-Werke, würdigen sie zunächst die erste 
Generation jener Arbeitsmigranten, die »alles gaben«. Stets standen sie 
für das Selbstbewusstsein des HipHop, das nicht nach dem Lebenslauf 
fragt. Neben unbeschwerten Stücken prägen solche über die Brandan-
schläge der 1990er Jahre das Repertoire der Band. Das NSU-Attentat auf 
der Kölner Keupstraße erfuhr Kutlu aus der Nähe –allein Grund genug, 
sich auch jenseits der Musik in Initiativen oder auf der Schauspielbühne 
zu positionieren. Gastbeiträge von Esther und Joram Bejarano, Chaoze 
One, Murat Güngör, Hannes Loh (Anarchist Academy) u.a. runden das 
Buch ab.

Kutlu Yurtseven, *1973, Gründungsmitglied von Microphone Mafia, 
rappt auf Türkisch und Deutsch. Nach den NSU-Anschlägen Beteiligung 
an der Initiative »Keupstraße ist überall« und Mitwirkung am Theater-
stück »Die Lücke« des Kölner Schauspiels. Arbeitet als Ganztagskoordi-
nator an einerSchule


